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Nach Fischschonzeit: Arbeiten an der Triebisch gehen
weiter
Schadensbeseitigung aus dem Hochwasser 2013

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen hat die Arbeiten
an der Triebisch in Meißen wieder aufgenommen. Ab heute (Montag, 2. Mai
2016) werden zwischen der Brücke am Kohlelagerplatz und der Jaspisstraße/
Ecke Köhlerstraße die Flusssohle und Böschungen weiter befestigt. Die
Arbeiten mussten aufgrund der Fischschonzeiten zwischen Oktober 2015
und Mai 2016 planmäßig unterbrochen werden. Die Instandsetzung des 450
Meter langen Abschnittes soll im September dieses Jahres abgeschlossen
sein und kostet rund 480.000 Euro.

Beim Hochwasser 2013 wurden das Gewässerbett und die Böschungen
der Triebisch in Meißen stark beschädigt. Die Instandsetzungsarbeiten
begannen bereits im vergangenen Jahr. Parallel zu den Arbeiten zwischen
der Brücke Kohlelagerplatz und der Jaspisstraße/Ecke Köhlerstraße wird
nun auch der Abschnitt zwischen der Brücke Kohlelagerplatz und dem
Bauhof Meißen beräumt.

Dafür muss die Jaspisstraße zwischen Bauhof Meißen und der Köhlerstraße
voll gesperrt werden. Die Zufahrt zu den Garagen ist für Anlieger
gewährleistet. Wir bitten um Verständnis.
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